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Helaba startet erfolgreich ins Jahr 2009 
 

- Konzernergebnis vor Steuern steigt im ersten Quartal auf 86 Mio. Euro 
- Operative Erträge deutlich erhöht 
- Brenner: „Wollen auch in der Krise unseren Kunden zur Verfügung stehen.“ 

 
Die Helaba Landesbank Hessen-Thüringen ist trotz der anhaltenden Finanzmarktkrise und der 
scharfen Rezession der Realwirtschaft gut ins Jahr 2009 gestartet. Das Institut erzielte im I. Quartal  
ein Konzernergebnis vor Steuern in Höhe von 86 Mio. Euro. Verglichen mit dem anteiligen 
Vorjahreswert bedeutet dies einen positiven Ergebnisswing von 100 Mio. Euro. Nach Steuern 
erzielte der Helaba-Konzern ein Ergebnis von 62 Mio. Euro (1/4 2008: -11 Mio. Euro). Der 
Zinsüberschuss vor Risikovorsorge sank auf 230 Mio. Euro (1/4 2008: -12,2 %). Die 
Risikovorsorge im Kreditgeschäft erhöhte sich auf -25 Mio. Euro. Hier ist im Laufe des Jahres 2009 
mit weiteren Belastungen zu rechnen. Der Provisionsüberschuss übertraf mit 55 Mio. Euro knapp 
das anteilige Vorjahresergebnis. Das Handelsergebnis verbesserte sich – nicht zuletzt auf Grund 
gestiegener Beiträge des Geldhandels und einer Einengung der Spreads über alle Asset-Klassen und 
Laufzeitenbereiche hinweg - von -82 Mio. auf -13 Mio. Euro. Die für April und Mai des laufenden 
Geschäftsjahres vorliegenden Zahlen deuten auf eine anhaltende Verbesserung dieser Position hin. 
Die operativen Erträge der Bank erhöhten sich deutlich von 247 Mio. Euro auf 337 Mio. Euro, 
während der Verwaltungsaufwand um 10 Mio. Euro auf 251 Mio. Euro gesunken ist. 
 
Die Bilanzstruktur hat sich im ersten Quartal 2009 gegenüber dem 31.12.2008 kaum verändert. Der 
Anteil der Kundenforderungen liegt nach wie vor bei knapp 50 % der Bilanzsumme von 186 Mrd. 
Euro.  
 
Hans-Dieter Brenner, Vorstandsvorsitzender der Helaba, ist mit dem Ergebnis zufrieden, warnt aber 
vor zu viel Optimismus. Eine Ergebnisprognose für 2009 möchte er zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht abgeben. „Bei insgesamt schwierigen Marktbedingungen entwickelt sich die operative 
Geschäftstätigkeit der Helaba weiter positiv. Dies ist nicht zuletzt das Resultat unserer intensiven 
Verknüpfung mit der Realwirtschaft, die einen hohen Anteil an direktem Kundengeschäft mit sich 
bringt. Die sich abzeichnende tiefe Rezession trägt zur Verschlechterung von Kundenbonitäten bei. 
Über sog. Ratingmigrationen führt dies unter Basel II zu höheren Eigenmittelanforderungen an 
Kreditengagements. Wir haben das Ziel, auch in der Krise unseren Kunden zur Verfügung zu stehen 
und sind dazu mit einer aktuellen Kernkapitalquote im Konzern von 8,7 Prozent (31.3.2009) auch 
handlungsfähig. Dennoch haben wir die Auswirkungen dieser Ratingmigrationen auf unsere 
Neugeschäftsmöglichkeiten ständig im Blick.“ 
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Konzernbilanz Q1/2009 nach IFRS 

 31.03.2009 31.12.2008 Veränderungen 

 in Mio. € in Mio. € in Mio. € in %

Forderungen an Kreditinstitute inkl. Barreserve 17.504 17.875 -371 -2,1

Forderungen an Kunden 90.727 90.957 -230 -0,3

Wertberichtigungen auf Forderungen -1.054 -1.040 -14 -1,3

Handelsaktiva 53.062 51.487 1.575 3,1

Positive Marktwerte aus Nichthandels-Derivaten 4.141 4.097 44 1,1

Finanzanlagen inkl. At Equity- bewerteter Unternehmen 16.406 16.207 199 1,2

Immobilien, Sachanlagen, immaterielle Vermögenswerte 2.683 2.706 -23 -0,8

Ertragsteueransprüche 489 456 33 7,2

Sonstige Aktiva 2.382 1.827 555 30,4

Summe Aktiva 186.340 184.572 1.768 1,0

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 32.955 33.965 -1.010 -3,0

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 43.027 41.884 1.143 2,7

Verbriefte Verbindlichkeiten 40.986 40.601 385 0,9

Handelspassiva 53.608 53.469 139 0,3

Negative Marktwerte aus Nichthandels-Derivaten 3.451 3.400 51 1,5

Rückstellungen 1.016 1.017 -1 -0,1

Ertragsteuerverpflichtungen 266 275 -9 -3,3

Sonstige Passiva 1.729 757 972 >100,0

Nachrangkapital 4.610 4.529 81 1,8

Eigenkapital 4.692 4.675 17 0,4

Summe Passiva 186.340 184.572 1.768 1,0
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Ratings der Helaba 

 Moody’s Investors 
Service 

FitchRatings Standard & Poor’s 
Corp. 

Langfristige Verbindlichkeiten Aa2  A+ A 

Kurzfristige Verbindlichkeiten P-1 F1+ A-1 

Öffentliche Pfandbriefe Aaa AAA AAA 

Hypothekenpfandbriefe Aaa AAA – 
 

Ertragszahlen Q1/2009 nach IFRS  

 Q1/2009 1/4 2008 Veränderung  

 in Mio. € In Mio. € in Mio. € in %

Zinsüberschuss 230 262 -32 -12,2

Risikovorsorge im Kreditgeschäft -25 -17 -8 -47,1

Zinsüberschuss nach Risikovorsorge 205 245 -40 -16,3

Provisionsüberschuss 55 53 2 3,8

Handelsergebnis -13 -82 69 84,1
Ergebnis aus Sicherungszusammenhängen/ 
Derivaten -2 -50 48 96,0

Ergebnis aus Finanzanlagen (inkl. at Equity-Bew.) 0 -6 6 100,0

Sonstiges betriebliches Ergebnis  92 87 5 5,7

Verwaltungsaufwand -251 -261 10 3,8

Konzernergebnis vor Steuern 86 -14 100 >100,0

Ertragsteuern -24 3 -27 >-100,0

Konzernergebnis 62 -11 73 >100,0

 


